[image: ][image: ]KOMMANDO HEER
PRESSE- UND INFORMATIONS-
ZENTRUM HEER
Prötzeler Chaussee 25
15344 Strausberg
Tel.	+49 (0) 33 4158 - 1511
Fax	+49 (0) 33 415818 - 1562
E-Mail: kdohpizhpresse@
bundeswehr.org
HEER
WWW.BUNDESWEHR.DE

[image: ]Presse- und Informationszentrum Kommando Heer
[image: ][image: ]KOMMANDO HEER
von-Hardenberg-Kaserne
Postfach 1162
15344 Strausberg
Tel.	+49 (0) 3341 58-1522
Fax	+49 (0) 3341 58-1519
kdohpizhpresse@bundeswehr.org
HEER
WWW.BUNDESWEHR.DE

[image: ]Presse- und Informationszentrum Kommando Heer[image: ]
26.08.2021


Einsatzkräfte der Bundeswehr kehren nach Evakuierungsmission zurück nach Deutschland 

Wunstorf. Am Freitag, den 27. August 2021 kehren gegen 16 Uhr die Soldatinnen und Soldaten der militärischen Evakuierungsoperation in Kabul nach Deutschland zurück. Unter der Führung von Brigadegeneral Jens Arlt waren bis zu 600 Einsatzkräfte an der bisher größten militärischen Evakuierungsmission der Bunderepublik beteiligt. 

Bei der Ankunft werden Verteidigungsministerin Annegret Kramp-Karrenbauer, Generalinspekteur Eberhard Zorn, die Wehrbeauftragte des Deutschen Bundestages, Eva Högl, sowie weitere Politikerinnen und Politiker anwesend sein. 

Deutschland beteiligte sich seit dem 16. August neben weiteren Nationen an der Rettungsoperation in Kabul. Nachdem die Taliban unter anderem die afghanische Hauptstadt Kabul erobert hatten, unterstützte die Bundeswehr die laufende Evakuierungsmission des Auswärtigen Amtes, um deutsche Staatsbürgerinnen und Staatsbürger, afghanische Ortskräfte und deren Familien und weitere Schutzbedürftige in Sicherheit zu bringen.

Fallschirmjäger, Soldaten des Kommandos Spezialkräfte (KSK), Feldjäger, Krisenunterstützungsteams, Sanitäter, Militärpolizei, Angehörige der Luftwaffe und weitere Spezialistinnen und Spezialisten aller Bereiche der Bundeswehr waren in Deutschland, in Taschkent und am Flughafen in Kabul eingesetzt, um die Evakuierung von deutscher Seite sicher zu stellen. Eine von der Bundeswehr eingerichtete Luftbrücke von Kabul nach Taschkent brachte mit Evakuierungsflügen Schutzsuchende rund um die Uhr in Sicherheit.

Insgesamt hat die Bundeswehr mit ihren Transportflugzeugen vom Typ A400M bei 37 Flügen mehr als 5.300 Bundesbürger, Afghaninnen und Afghanen sowie Bürger anderer Staaten aus mindestens 45 Staaten evakuiert. 


Medienvertretende sind herzlich zu der Ankunft eingeladen. Bitte akkreditieren Sie sich dazu bis 27. August 2021, 11 Uhr, mit beiliegendem Formular beim Presse- und Informationszentrum des Heeres.


Termin:			Freitag, 27. August 2021, 14:00 Uhr

Adresse:		Zur Luftbrücke 1
31515 Wunstorf

Ansprechpartner und 	
Akkreditierung:		Presse- und Informationszentrum des Heeres
			Telefon:	+49 (0) 3341 / 58 - 1522
			Fax:	+49 (0) 3341 / 5818 - 1562
			E-Mail:	kdohpizhpresse@bundeswehr.org

Anmeldung:		Erforderlich mit beiliegendem Akkreditierungsformular bis
27. August 2021, 11:00 Uhr

Ablauf:	bis 14:00 Uhr	Eintreffen der Medienvertretenden

14:15 - 15:00 Uhr	Akkreditierung inkl. Überprüfung der
	mitgeführten Technik / Einweisung 		der Medienvertretenden

15:10 - 15:15 Uhr	Bustransfer zum Flugfeld

	ca. 16.00 Uhr	Beginn des Presseprogramms
· Eintreffen der Flugzeuge
· Begrüßung durch den Befehlshaber des Einsatzführungskommandos
· Statement Annegret Kramp-Karrenbauer, Bundesministerin der Verteidigung
· Statement Brigadegeneral Jens Arlt
· [bookmark: _GoBack]ggf. weitere O-Töne

im Anschluss	Bustransfer / Ende des Presseprogramms

Hinweis für die Medien:

· Aufgrund der COVID-19-Situation kann lediglich nur eine begrenzte Anzahl an Medienvertretenden am Presseprogramm teilnehmen. Sollte aus diesem Grund eine Absage erfolgen, wird diese zeitnah nach Akkreditierungsschluss mitgeteilt.
· Ohne vorherige Akkreditierung ist kein Zugang zur Veranstaltung möglich.
· Es werden wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk empfohlen.
· Das Mitführen und Tragen eines medizinischen Mund-Nase-Schutzes ist
erforderlich.
· Es gelten die allgemeinen Covid-19-Beschränkungen/Maßnahmen (Einweisung erfolgt vor Ort).
· Es gilt die 3G-Regelung (geimpft, genesen, getestet); ein entsprechender Nachweis ist mitzuführen/vorzuzeigen.
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